Kultur- und Sozialausschuss vom 03.09.2025

OFFENTLICHE NIEDERSCHRIFT
uber die 22. 6ffentliche Sitzung

des Kultur- und Sozialausschusses

Sitzungstag : 03.09.2025

Sitzungsort : im Rathaus, Am Sonnenplatz 1, Sitzungssaal 3. OG
Sitzungsdauer : Beginn: 19:00 Uhr — Ende: 20:29 Uhr
Unterbrechungen : - keine -

Die Mitglieder des Kultur- und Sozialausschusses waren durch Einladung vom 22.08.2025 -
unter Angabe der zu behandelnden Tagesordnungspunkte - einberufen worden.

Einwande gegen die ordnungsgemalie Ladung wurden nicht erhoben.

Sitzungsort, Sitzungstag, Sitzungsbeginn sowie die Tagesordnung wurden im amtlichen
Bekanntmachungsorgan der Stadt Bad Vilbel am 28.08.2025 verdéffentlicht.

Der Kultur- und Sozialausschuss war nach der Anzahl der erschienenen Mitglieder
beschlussfahig (s. Anwesenheitsliste).

Uber séamtliche Tagesordnungspunkte wurde in 6ffentlicher Sitzung verhandelt.

Susanne Reichert Diana Firnges
Ausschussvorsitzende Schriftfihrerin
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Anwesenheitsliste:
Davon anwesend:

a) stimmberechtigt:

DU

Cleve, Kerstin
Kallmeyer, Matthias
Reichert, Susanne
Werkmeister, Deliah
Dr. Witzel, Sonja

SPD

André, Lucia
Fuhrmann, Mirjam

GRUNE

Gellner, Myriam
Stettin, Christian
Stol3, Thomas
Yonter, Isil

FDP

Dr. Holzapfel, Michael

AfD

b) nicht stimmberechtigt:

vom Magistrat:

von der Stadtverordnetenversammlung:

von der Verwaltung:

SchriftfUhrerin :

c) es fehlten:

Presse: ./.

Mitgliederzahl: 13
12

Fraktionsstarke:

5 (5) Mitgliedern

- Ausschussvorsitzende -

2 (2) Mitgliedern

vertritt Arabin, Klaus

4 (4) Mitgliedern

1 (1) Mitglied

0 (1) Mitglied

Muller-Grimm, Ricarda

A.

FDL Hartmann, Carolin
Schnurpfeil, Dagmar (Kommunale

Behindertenbeauftragte)

Firnges, Diana

Stv. Asbeck, Fabian (AfD)

Zuhorer: ./.
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TAGESORDNUNG

1. Mitteilungen
a) der Ausschussvorsitzenden

b) des Magistrats

2. Jugendbefragung

3. Antrag der Fraktion FDP vom 21.06.2025 2025/106 AT
betr. Einrichtung Stadtjugendring in Bad Vilbel

4. Antrag der Fraktion BUNDNIS 90 / DIE GRUNEN vom 2025/114 AT
18.08.2025

betr. Barrierefreie Gestaltung und Optimierung der
kommunalen Webseite

Ende der Tagesordnung

TOP 1. Mitteilungen

a) die Ausschussvorsitzende

Frau Reichert begrufit die Teilnehmer und gratuliert nachtraglich den Geburtstagskindern
seit der letzten Ausschusssitzung.

b) des Magistrats

Frau Sozialdezernentin Miller-Grimm berichtet fur den Magistrat (siehe Anlage 1)

Herr Stol} fragt an, wie viele Erzieherinnen und Erzieher derzeit in den Kitas in Bad Vilbel
fehlen. Frau Hartmann erklart, dass dies 20-24 seien. Frau Muiller-Grimm berichtet aber
positiv, dass in letzter Zeit viele Vorstellungsgesprache und Einstellungen stattgefunden haben
wobei sich die geanderten Betreuungszeiten hierbei positiv auswirkten.

Quereinsteiger als Erzieher gibt es sowohl mannliche als auch weibliche. In fast jeder Kita in
Bad Vilbel gibt es einen inzwischen auch einen Erzieher.

Weiter berichtet sie, dass sich aufgrund der gednderten Betreuungszeiten eine Elterngruppe
im Quellenpark gebildet hat. Dieser konnte man seitens der Stadt kurzfristig und unkompliziert
freitags von 15 — 17 Uhr eine kostenlose Moglichkeit im Familienzentrum Quellenpark
anbieten.

Auf Nachfrage, wann die Stelle von Frau Hartmann nachbesetzt wird, wird mitgeteilt, dass die
Stelle bereits ausgeschrieben ist. Bewerbungsfrist ist der 19.09.2025.
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TOP 2. Jugendbefragung

Frau Sozialdezernentin Maller-Grimm stellt in einer Prasentation (siehe Anlage 2) die aktuellen
Planungen zur Jugendbefragung vor. Die Mitglieder des Ausschusses bedankten sich fur die
umfassende und aufschlussreiche Darstellung.

Es fanden bereits Gesprache mit Experten statt, die in der Vergangenheit &hnliche
Befragungen in anderen Kommunen begleitet haben. Die Umsetzung der Onlinebefragung
und die Aufbereitung der Umfrage soll durch externe Partner erfolgen. Von Hochschulen gab
es auf Anfrage keine Ruckmeldung.

Frau Muller-Grimm wird die bisher zusammengetragenen Fragen den Ausschussmitgliedern
per E-Mail zusenden und  Dbittet die Fraktionen um Erganzung eigener
Fragen/Themenschwerpunkte. In der Oktobersitzung des Kultur- und Sozialausschusses soll
dann ein gemeinsamer Fragenkatalog beschlossen werden. Die Befragung soll tber einen
Zeitraum von vier Wochen im Februar/Marz 2026 stattfinden.

TOP 3. Antrag der Fraktion FDP vom 21.06.2025
betr. Einrichtung Stadtjugendring in Bad Vilbel (Anlage 3 OP)

Herr Dr. Holzapfel bringt den Antrag ein und erlautert diesen.

Frau Sozialdezernentin Mduller-Grimm teilt mit, dass es bereits seit 2023 einen
Zukunftsausschuss gibt, in dem sich Kinder und Jugendliche aus unterschiedlichen Stadteilen
und Schulen engagieren. Eine Einrichtung eines weiteren Gremiums sieht die Verwaltung
kritisch

Nach ausfihrlicher Diskussion kommt der Ausschuss einstimmig Uberein, dass der Antrag
zurlckgestellt und der Antrag nach dem Vorliegen neuer Erkenntnisse durch die
Jugendbefragung ggf. erneut eingebracht und beraten wird.

TOP 4. Antrag der Fraktion BUNDNIS 90 / DIE GRUNEN vom 18.08.2025
betr. Barrierefreie Gestaltung und Optimierung der kommunalen Webseite

(Anlage 4 OP)

Frau Gellner bringt den Antrag ein und erlautert diesen.

Frau Sozialdezernentin Muller-Grimm verliest dazu die vorliegende Stellungnahme von Herrn
Migdalski, Fachdienstleiter Digitalisierung/Smart City.

Nach erfolgter Diskussion, wozu auch die Teilhabebeauftragte der Stadt Bad Vilbel, Frau
Schnurpfeil, gehdrt wurde wird Gber den Antrag abgestimmt.

Abstimmungsergebnis:

Dafur: Fraktion GRUNE 4)
Dagegen: Fraktionen CDU, SPD, FDP (8)
Enthaltung: ./.
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Ricarda Miller-Grimm
Telefon 06101 602-414

Telefax 06101
Ricarda.mueller-grimm@bad-vil-
E-Mail bel.de

Mitteilungen Kultur- und Sozialausschuss am 03.09.2025

Sommertagszauber in der Wasserburg am 02.09.2025

Am 2. September fand der 3. Sommertagszauber in der Wasserburg statt. Die Veranstal-
tung war ein voller Erfolg:

e Teilnahme von rund 360 Seniorinnen und Senioren — ein neuer Anmelderekord.

o Die Gaste erlebten ein abwechslungsreiches und unterhaltsames Programm,

o Kulinarisch begleitet wurde die Veranstaltung mit einem gemeinsamen Mittagessen, ei-
nem Glas Wein sowie Kaffee und Kuchen.

Die Riuckmeldungen der Gaste waren durchweg positiv. Ein besonderer Dank gilt den Kolle-
ginnen des Seniorenbiros sowie allen helfenden Handen im Hintergrund fur die Organi-
sation und Durchfihrung.

Personalgewinnung fir stadtische Kitas

e Vor dem Hintergrund der aktuellen Entwicklungen in den neuen Bundeslandern — dort
werden zum Teil Kitas geschlossen und Fachkréfte entlassen — hat die Stadt Bad Vilbel
gezielt Stadtspitzen in betroffenen Regionen angeschrieben, um auf mogliche Be-
schéaftigungsmdglichkeiten bei uns hinzuweisen.

e Sobald Rickmeldungen eingehen, wird der Ausschuss informiert.

Weitere MalRnahmen:

o Die Zusammenarbeit mit der Firma Helmeca zur Gewinnung spanischer Fachkrafte
wird 2026 fortgesetzt. Helmeca hat mit der Bewerberauswabhl in Spanien bereits begon-
nen.

o Eine weitere spanische Fachkraft soll nach erfolgreichem Praxisjahr tibernommen wer-
den. Die Entscheidung steht noch unter Gremienvorbehalt.

Personelle Veranderung im Fachbereich Soziale Sicherung

e Frau Hartmann nimmt heute letztmalig in ihrer Funktion als stellvertretende Fachbe-
reichsleitung an der Sitzung teil.

e Sie wechselt innerhalb der Stadtverwaltung in einen anderen Bereich und bleibt der
Stadt Bad Vilbel somit erhalten.

e Frau Hartmann hat tber viele Jahre mit grolRem Engagement den Fachdienst Kinder in
Tagesbetreuung geleitet — ein Aufgabenbereich mit hoher Verantwortung und oft auch
schwierigen Rahmenbedingungen.

gez.

Ricarda Muller-Grimm
Stadtratin
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Stadt der Quellen

Jugendbefragung Bad Vilbel
#DeinBadVilbel.DeineMeinung!

Kultur- und Sozialausschuss 03.09.2025

e
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Stadt der Quellen

Ausgangslage
Gemeinsamer Antrag ,,Jugendbefragung”:

Die Stadtverordnetenversammlung unterstUtzt den Magistrat bei
seinem VYorhaben, im Jahr 2025 eine Jugendbefragung
durchzufUhren. Vor DurchfUhrung der Jugendbefragung berdt der
Sozialausschuss Uber die Kriterien und die Durchfuhrung der
Befragung (Beschluss Kultur- und Sozialausschuss 01.11.2023)
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Stadt der Quellen

Warum eine Jugendbefragunge

e Jugendliche und junge Erwachsene sind Experten ihrer Lebenswelt
e Was fehlte Warum wird genutzt? Was bewegt?
e Bedarf an validen Daten zu den Lebenslagen junger Menschen

e Starkung von Jugend und junger Erwachsener als ernstfgenommene
lielgruppe

e Betelligung starkt demokratische Teilhabe und kommunale
ldentifikation

Ziel: Belastbare Daten, um...
- Angebote bedarfsgerecht weiterzuentwickeln und
- Neue Bedarfe zu erkennen
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Stadt der Quellen
Was ist geplante
e Online-Umfrage fur Jugendliche ab 14 Jahren
e Themenfelder:
e Freizeitverhalten und Angebotsnutzung
e Mediennutzung

e Inferessenslagen und Mitbestimmung
e Wohlbefinden, Beratung und UnterstUtzung

e
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Stadt der Quellen

Wer kann mitmachen?@

28 Jugendliche im Alter von 14 bis 18 Jahren und
28 junge Erwachsene zwischen 19 und 24 Jahren

Voraussetzung: in Bad Vilbel gemeldet

Ziel: breites und altersdifferenziertes Bild

Zum 31.12.2024 waren 1.895 Jugendliche sowie 2.064 junge Erwachsene in Bad
Vilbel gemeldet.
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Stadt der Quellen

Moglicher Zeitplan
Monat | MdBnohme

Sep 2025
Okt-Nov 2025

Dez-Jan 2026
Feb—Marz 2026
April-Mai 2026
Juni 2026
Sommer 2026

Projektstart

Beteiligung (Fraktionen, Zukunftsausschuss), Zielklarung,
RUckmeldung Fragen, Abstimmung im Kultur- und Sozialausschuss

Fragebogenentwicklung

DurchfUhrung Befragung (4 Wochen)
Auswertung und jugendgerechte Aufbereitung
Ergebnisvorstellung im Kultur- und Sozialausschuss
Ableitung von MaBnhahmen
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Stadt der Quellen
Betelligung
« Kultur- und Sozialausschuss: politische Mitgestaltung, Zielklarung,
Priorisierung,
FB Soziale Sicherung: Projektkoordination
Jugendzentren, Stadtbibliothek: Beteiligung vor Ort

Zukunftsausschuss: Mitgestaltung
Externe Fachpariner: Erfahrene Begleitung und Umsetzung
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Wie erreichen wir Jugendliche und  ste oo auetter
junge Erwachsenee
¢ |dee: Versand von Postkarten mit QR-Code an alle gemeldeten
Jugendliche/junge Erwachsene
¢ Social-Media-Kampagne
e Plakate (Efzets, Schulen, Stadtbibliothek etc.)
e | okale Presse
e Multiplikatoren: Zukunftsausschuss, Efzets, Vereine ...

tH Gewinnspiel (z. B. Gutscheine) motiviert zur Teilnahme
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Bei.spi.elfrggen: Stadt der Quellen
Efe |Zzet veraalieh

Wir mochten wissen, wie du deine Freizeit verbringst.

Wie viel freie Zeit hast du jeden Tag (hach Schule, Ausbildung, Arbeit und
Hausaufgaben)e

Was ist dir in deiner Freizeit wichtige

Wo erfdhrst du, was in deiner Umgebung fur Jugendliche angeboten wirde
Wie oft nutzt du die folgenden Freizeitorte oder -angebote®?

Wie zufrieden bist du mit den Freizeitangeboten in Bad Vilbel?

Was konnte man den Angeboten fur Jugendliche verbesserne

Gehst du in deiner Freizeit in ein Efzete

Wenn nicht — warum gehst du nicht dorthine

Was muss ein Efzet bieten, damit es fUr dich dort interessant iste

Was sind die 5 wichtigsten Grunde fur dich, ein Efzet zu besuchen?
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Belsplelfrggen: Stadt der Quellen
Mediennutzung

e Welche digitalen Gerdte darfst du zu Hause benutzen?

e Wie viel Zeit verbringst du taglich in deiner Freizeit mit diesen
Gerdtene

e Wofur nutzt du das Internet und wie oft¢

e Welche Probleme hattest du schon einmal im Internet — und wie
oft ist das passierte

e Hast du jemanden, den du um Hilfe fragen kannst, wenn du im
Internet Probleme haste



_ Bad )Albel
Beispielfragen:
Mitbestimmung / Partizipation

e Bej welchen Themen mochtest du mitentscheiden — und wie?

¢ Bei welchen Themen mdbchtest du gefragt werden, was du
denkste

e Welche Moglichkeiten wurdest du in Bad Vilbel nuizen, um deine
Inferessen zu vertretene



_ Bad Albel
Beispielfragen:
Wohlbefinden, Beratung und Unterstutzung

Wir mochten wissen, wie es dir geht?
e Was beschaftigt dich im Moment oder macht dir Sorgene

e Hast du Menschen, die dir helfen und mit denen du Uber deine
GefUhle oder Probleme sprechen kannst?

e Wobel brauchst du mehr Informationen oder Unterstutzunge (z. B.
Berufsorientierung, Drogen, Liebe, Mobbing, Nebenjob, etc.)

e FUNIst du dich gut auf das Berufsleben vorbereitet?
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Stadt der Quellen

Ndchste Schritte

v] Zustimmung zur Struktur durch den Kultur- und Sozialausschuss

v Einreichung von eigenen Fragen aus den Fraktionen,
Zukunftsausschuss

v] Festlegung der Themenschwerpunkte und Fragen durch den

Kultur- und Sozialausschuss

v] Vertrag mit externen Partner
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Stadt der Quellen

Jugendbefragung Bad Vilbel
#DeinBadVilbel.DeineMeinung!

Gemeinsam fur ein Bad Vilbel, das junge Stimmen hort!

e



	Dokumente
	Öffentliche Niederschrift 03.09.2025 Kultur- und Sozialausschuss  (exportiert: 09.09.2025)

	Tagesordnungspunkte
	1.b) des Magistrats
	Mitteilung Magistrat KSA (exportiert: 05.09.2025)
	2. Jugendbefragung
	Jugendbefragung – Gemeinsam für eine jugendgerechte Stadt Bad Vilbel (exportiert: 05.09.2025)




